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Grußwort der 1. Vorsitzenden

Liebe Mitglieder des Harzklub und verehrte Leser!
Ich grüße alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder. Das Jahr 2017 liegt 
hinter uns. Für das Jahr 2018 haben wir uns vom Vorstand so manches Ziel 
gesetzt. Wir schauen zuversichtlich in die Zukunft.
Zum Beispiel: In den nächsten drei Jahren sollen wichtige Wanderwege opti-
miert werden. Voraussetzung für die Optimierung ist die Inventur unseres 
alphanumerisches Wandersystems. Alle Zweigvereine waren im Jahr 2017 auf-
gerufen, Erfassung und Qualitätskriterien zu benennen. Für unseren Verein 
hat Reinhold Eggers diese wichtigen Aufgaben braviös gelöst.
Unser Ziel in diesem Jahr ist, spannende Wanderungen anzubieten, eine Mut-
tertag-Wanderung mit anschließenden Frühstück-Picknick für Familien. Eine 
Herausforderung wird die Wanderung von Hahnenklee zum Brocken. Wir 
möchten die jüngeren Wanderer erreichen, sich aufzumachen und mit uns zu 
wandern. Im Sommer werden Bergwiesenwanderungen unter fachlicher Füh-
rung von Christine Eggers geleitet und noch vieles mehr.
Ein Problem gibt es in der Pflege der Wanderwege. Herbert Macke hat im ver-
gangen Jahr den Posten des Wegewartes aus persönlichen Gründen gekündigt 
und wir haben bis heute keinen Ersatzmann gefunden. Des Weiteren gibt es 
das Problem Schriftführer. Unser Mitglied Klaus Petzold hatte die Aufgaben 
übernommen und ist im letzten Sommer plötzlich verstorben.
Aber auch Positives gibt zu berichten. Eine gute Sache ist das Heimat-Muse-
um. Nicht nur Besichtungen und Führungen waren interessant, sondern das 
Museum hat sich zum Treffpunkt für alle Mitglieder entwickelt. Wir fordern 
Sie auf, schauen Sie ins Museum und Sie werden nette Unterhaltung finden. 
Im vergangenen Jahr fanden sehr viele interessante Veranstaltungen statt, um 
nur einige zu nennen: Museumsnacht, Vortrag von Herrn Reiff Weltkultur-
erbe, Erzählcafé, Schneeflöckchenmarkt, Filmvorführung. Bei den Veranstal-
tungen haben wir uns riesig gefreut, dass so viele Hahnenkleer/Bockswieser 
und auch Gäste gekommen sind. Wichtige Veranstaltungshinweise finden Sie 
immer in unseren Schaukästen oder im Internet.
Ferner habe ich eine tolle Nachricht zu verkünden Frau Adelheid Hufe hat 
unseren Harzklub im Testament mit 3000,- € bedacht, die wir im September 
erhalten haben.
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Ich möchte Sie hiermit bitten, sich tatkräftig in unserem Verein einzubringen. 
Beteiligen Sie sich bei Aktionen. „Nicht reden sondern machen“ ist die Devise. 
Wir können Mitmacher und neue Ideen und Anregungen gebrauchen, melden 
Sie sich beim Vorstand – wir sind für jede Unterstützung dankbar.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude und gute Unterhaltung beim Durch
stöbern des neuen Heftes „Rund um den Bocksberg“. 

Hildegard Steffens, 1. Vorsitzende

Stehcafé und Reiseandenken in der alten Drogerie im Herzen von Hahnenklee

„Marnies“, Rathausstraße 9, 38644 Goslar-Hahnenklee
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Die Wanderung zu den Adonisröschen  
am Fallstein einmal ganz anders 

Von Angelika Hoppe

Im Mitteilungsblatt des Harzklub-Zweigvereins Hahnenklee-Bockswiese 
2018 wurde unter der Rubrik „Termine 2018“ für Samstag, den 21.04.2018 die 
Wanderung zu den Adonisröschen entlang des Fallsteins bis zur Fallsteinklause 
angeboten. Die Freude, an dieser Wanderung endlich einmal selbst teilnehmen 
zu können, wurde getrübt, da einige Wochen später die Einladung zur Eigen-
tümerversammlung, die genau an diesem Tag stattfinden sollte, einging. Dies 
stimmte mich ein wenig traurig, wo doch die Vorfreude so groß war … aber 
auch andere Termine führten schließlich zur Verlegung des Wandertermins 
auf den 14.04.2018. An diesem Tag jedoch spielte das Wetter nicht mit … es 
regnete und war diesig … so wurde die Wanderung letztendlich abgesagt.

Überraschend änderte sich dann die Wetterlage am Sonntag, dem 15.04.2018 
… und so beschlossen meine Freundin und ich spontan, die Wanderung zu den 
Adonisröschen selbst in Angriff zu nehmen.
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Hotels am Kranichsee ★★★★

Diana · Seerose · Jagdhof
Parkstraße 4–6 
38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon 05325 7030
Telefax 05325 703100
www.kranichsee.de

 
Vergessen Sie Ihre Sorgen, lassen Sie Ihre 
Seele baumeln und entspannen Sie sich. 
Ruhe und stilvolles Ambiente finden Sie 
und Ihre Familie in unserer Hotelanlage, 
denn „Wir haben unsere Gäste zum Verwöh-
nen gern“.

Ob Sie zur Erholung oder geschäftlich bei uns sind – es erwartet Sie der 
Komfort, den Sie in einer Hotelanlage unserer Klasse voraussetzen. 
Dazu gehören unser Schwimmbad, die Sauna, bestehend aus einer Tro-
ckensauna, einem Dampfbad und einem Kaltwasserbecken, die medizi-
nische Massage und Bäderabteilung, das Kosmetikstudio, der moderne 
Konferenzraum und vieles mehr…

Des Weiteren bieten wir Ihnen verschiedene Programme:

•	 Machen Sie Ihr ganz persönliches „Forstwirte-Diplom“: Nach einem 
reichhaltigen Frühstück geht es in den Wald zum „Forstwirte- 
Examen“.

•	 Das „Hahnenkleer Hexenmahl“: Nach einem deftigen Hexenmahl 
und nach eingehender Prüfung wird Ihnen die Walpurgis-Flugerlaub-
nis mit Besenführerschein übergeben.

•	 Das „Fit- und Fun“-Programm: Gönnen Sie sich den Balsam für Leib 
und Seele in unserem Sauna- und Schwimmbadbereich. Lassen Sie 
sich anschließend bei einem leckeren Essen kulinarisch verwöhnen.

Für Feierlichkeiten, Hochzeiten und Tagungen stehen Ihnen funktio-
nelle Räumlichkeiten zur Verfügung.

Gerne beraten wir Sie!
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Gegen 9.30 Uhr fuhren 
wir schließlich zu dritt in 
Richtung Vienenburg. Über 
Osterwieck ging es dann 
nach Hoppenstedt. Dort 
begann unsere Wanderung 
entlang blühender und duf-
tender Weißdorn-Hecken 
zum Hangweg. Schon von 
weitem konnte man die 
leuchtend goldgelben Ado-
nisröschen auf den Hang-
wiesen erkennen. Viele Wanderer hatten offenbar das gleiche Ziel. Die Pflan-
zen standen einzeln oder als Büschel und waren immer wieder ein lohnendes 
Fotomotiv. Der Weg führte vorbei an „Teppichen aus Frühlings-blumen“, zum 
Beispiel mit Waldveilchen, Himmelschlüsselchen, Hohlem Lerchensporn 
und Buschwindröschen. Am Wanderweg zur Fallsteinklause konnten wir ein 
Insektenhotel betrachten. Gegen Mittag erreichten wir die Wandergaststätte. 
Hier wollten wir einkehren. Bei herrlichem Wetter war die Raststätte sehr gut 
besucht, freie Plätze waren Mangelware … aber wir hatten Glück, und konnten 
an einem Tisch bei einem sympathischen Paar aus Osterwieck Platz nehmen. 
Die Wartezeit bis zum Essen verbrachten wir fünf mit interessanten Gesprä-
chen über die Gegend rund um den Fallstein, zur Historie der vielen kleinen 
Orte, zur Landschaft und was besonders spannend war, über den Bergbau im 
Harz und der durchwanderten Gegend … wir hatten einen ehemaligen Berg-
mann am Tisch! – Nach dem Mittagessen sind wir über einen Wiesenpfad 
zum Bismarckturm gelaufen. Jeder, der den Turm über 55 Treppenstufen 
erstiegen hatte, wurde mit einer herrlichen Aussicht belohnt. Vom Bismarck-
turm wanderten wir schließlich auf dem oberen Kammweg entlang an wei-
teren Teppichen mit Frühlingsblumen und frischem Bärlauch (etwas wurde 
auch gepflückt!) zurück nach Hoppenstedt und fuhren von dort zurück nach 
Hahnenklee.

Es war eine sehr schöne und einfache Wanderung, die sich sehr gut eignet für 
Familien mit kleineren Kindern und für Wanderfreunde, die keine größeren 
Höhenmeter mehr bezwingen können.

Die Landschaft am Fallstein ist zu jeder Jahreszeit ein lohnendes Ziel.
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Walpurgis naht …  

... und viele fleißige Hände bereiten Hahnenklee  

auf das große Ereignis vor ….

Von Angelika Hoppe

Der 30. April naht und die vielen Hexen und Teufel werden aus ihren Unter-
künften im Kurhaus hervorgeholt.

… das bedeutet viel Arbeit, da einzelne Figuren zum Teil neue Kleidung benö-
tigen und sofern die Bekleidung noch in Ordnung ist, diese gereinigt werden 
muss. Auch schadhafte 
Stellen an den Köpfen der 
Figuren werden ausgebes-
sert! 

… Am Donnerstag, 
19.04.2018 war es dann 
endlich soweit, alle Figu-
ren sollten nun das Orts-
bild schmücken, gegen 
17.00 Uhr trafen wir uns 
am Kurhaus und brachten 
zunächst vier Hexen und 
einen Teufel zum Brunnen 
an der Talstation der Seil-
bahn. Mit Draht, bunten 
Kreppbändern und viel 
Geschick wurde die mit 
Tanne umwickelte Kro-
ne vom Osterbrunnen in 
einen mystischen Brunnen 
verwandelt! Dann ging es 
zurück zum Kurhaus … 
dort waren wir gegen 18.00 
Uhr mit der Freiwilligen 
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Feuerwehr des Ortes verabredet! Wie in jedem Jahr unterstützen uns die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Hahnenklee-Bockswiese beim Schmücken 
der Straßen und kommen mit ihren Fahrzeugen und vielen großen und kleinen 
Freiwilligen!

… In diesem Jahr übernahmen die 13 Kinder der Jugend-Feuerwehr das 
Schmücken des Kurparks, während die „Großen“ die Straßenlaternen deko-
rierten. Nachdem die 
letzte Hexe ihren Platz 
eingenommen hatte, 
verteilte Hildegard 
Steffens zur Stärkung 
und als kleine Aner-
kennung für die Hilfe 
Schokoladenriegel …. 
und natürlich möch-
ten wir uns auch auf 
diesem Weg für die 
Unterstützung bedan-
ken ...

Ein mächtig dickes 
Dankeschön an die 
aktiven Helfer der 
Feuerwehr!

Es war eine tolle Stim-
mung!
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Innenraum der Kirche Foto: Peda Kunstverlag

Mit dem Stockklavier wird das Carillon live gespielt

Eine Gemeinde stellt sich vor:

Wollen Sie eine Gemeinde kennenlernen, die nicht nur eine
wunderschöne Kirche hat? Dann kommen Sie nach Hahnen-
klee! Verweilen Sie hier, kommen Sie zur Ruhe, feiern Sie Got-
tesdienst mit uns. Erleben Sie viel Schönes! Treffen Sie uns bei
fröhlichen Gemeindefesten, Basaren, Ausstellungen und beim
Kirchenkaffee.

Nicht nur Gemeindeglieder, auch zahlreiche Urlauber und
Gäste, die Freude an unserer Kirche und guter Musik haben,
finden sich ein, um der 1994 von der Firma Goll gebauten Or-
gel zu lauschen. Im Jahr 2002 ist im Glockenturm ein Carillon
mit vier Oktaven hinzugekommen, dasmit einem Stockklavier
live gespielt wird. Carillonkonzerte im Kirchengarten bieten
eine ganz besondere Atmosphäre.

Gesprächsreihen („Sag, wie hältst du´smit der Religion?“) und
Vorträge literarischer und wissenschaftlicher Art bereichern
neben dem Konzertprogramm unser Gemeindeleben.

Klangraum - Kunstraum

Die Stabkirche in Hahnenklee ist ein Raum mit einer einma-
ligen Atmosphäre. Da sie vollständig aus Holz erbaut wurde,
muss jeder Ton für sich selbst wirken - ohne Nachhall. Auftre-
tende Künstler sind hier besonders gefordert.

Künstler von Weltruf, wie der Bassbariton Professor Thomas
Quasthoff und der Pianist Bernd Glemser, haben in der Stab-
kirche gastiert. Die Konzertreihe, die von Mai bis Oktober in
jeder Woche ein Konzert anbietet, hat sich weit über Hahnen-
klee hinaus durch ihren hohen künstlerischen Anspruch einen
Namen erworben.

Die Stiftung hat sich zur Aufgabe gemacht:

Harzer Holz - Norwegens Kunst

Als Prof. Mohrmann 1907 - 1908 die Stabkirche in Hahnen-
klee erbaute, orientierte er sich an den norwegischen Stabkir-
chen und ihrem Baustil. Trotzdem ist keine Kopie entstanden,
sondern ein eigenständiges Bauwerk. Symbolisch wird eine
Schifffahrt dargestellt, die im Himmlischen Jerusalem ihr Ziel
findet. Auch der Chorraum ist im Jugendstil gestaltet.

So ist mit der Hahnenkleer Stabkirche ein einmaliger Bau ent-
standen, der jedes Jahr von mehreren hunderttausend Touris-
ten besucht wird.

Die Stabkirche in Hahnenklee

∙ die Konzertreihe trotz zurückgehender
Förderungen aufrecht zu erhalten

∙ kulturelle Veranstaltungen in der Stabkirche
zu initiieren und zu unterstützen und

∙ die personellen Voraussetzungen für ein
professionelles Kulturmanagement zu schaffen.
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klären!
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Wanderung am Muttertag

Von Hildegard Steffens

Der Harzklub Hahnenklee-Bockswiese wollte in diesem Jahr eine Fanilien-
wanderung anbieten.

Als Termin haben wir den ersten Sonntag im Mai am Muttertag vorgesehen. 
Der Start war um 10 Uhr am Kurhaus Wandertreff Harzklub.

Zu aller Freude kamen die Waldluchse mit Fahrrädern, Mütter und Väter mit 
Kinderkarren, Omas, Opas – eben Jedermann. Gut gelaunt bei herrlichen Son-
nenschein starteten wir.  Der Weg führte vorbei an den vielen Teichen rund um 
Hahnenklee-Bockswiese. Es ging über Wurzeln, Stock und Stein. Da lag von 
dem letzten Sturm ein Baum über dem Weg, kein Problem. Die Meinung war, 
es ist ja ein Erlebniswandertag einer half dem anderen über den Baum zu klet-
tern und so konnte die Wanderung fortgeführt werden. In guter Stimmung mit 
viel Spaß wanderten wir über Bockswiese in Richtung Kreuzeck. Die Kinder 
mit Eltern freuten sich am Wasserspielplatz einige Zeit zu verbringen.

Das Ziel war an diesem Tag die Harzklubhütte!

Die Mütter haben leckere Salate zubereitet und Hubert hat uns mit gegrill-
ten Steaks und Bratwürstchen verwöhnt. Da schmeckten Bier, Wein und Säfte. 
Wir konnten den ganzen Tag im schönsten Sonnenschein draußen verbringen. 
Es wurde gesungen und gelacht.

Fazit: ein gelungener Muttertag, der wiederholt werden sollte.
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Das Konto mit MEHRWERT!

Entdecken Sie unsere Schokoladenseite

Tel. 0 53 21 - 75 73 - 0
www.vbnh.de

Das VR MITGLIEDER-Konto – Exklusiv für unsere Mitglieder:
✓ alle Buchungen
✓ VR BankCard
✓ Master- oder VISACard
✓ Zinsvorteil auf eingeräumte Überziehungen

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
liBiBB
dn

a
dn

anananaanaaaaaaaaaaaaaaaaaanananaaadn
aa

dn
aaa

dn
a

dndndnddddddd
hwhwhwwhwwhwwwwwwwwwhwhwhwhwhwhwhhchhhchhhhchhhhhhhhhchchchhchchchchchchchcccccccccccccccccccc

ei
s

ei
ss

ei
s

ei
s

ei
s

ei
s

ei
s

ei
ss

ei
sisei
s

ei
ss

eieeeeeeeee
:©: ©: ©: ©: ©:©©©©©©©:©:©©©©©©©©©©©:©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©:::::

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrararrararr aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa 
in

a
in

aaaa
in

aa
ininninininiiiiiiiiiiiiiiiiii

abha
babha
b

ha
babha
b

ha
b

ha
bb

ha
b

ha
bbbb

haa
ichchchhhichichhichhichichchichhhhich

––– ––––––––––––––––––––– 
Fo

t
Fo

t
Fo

totototFo
tototFo
t

Fo
tototototottFo
tottotttFo
tottttoooFoFFFFFFFFFFFFFF
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

ii
ol

i
ol

iiii
ol

iiii
ololollolollllollolllooooooooooo

a.
c

a.
cc

a.
cc

a.
cc

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
cc

a.
c

a.
cccc

a
c

a.
c.c.c.c.cccc.c.c..aaaaaaaaaaaaaaaaa
omommmomomommommmommmmomommmommmmoooooooooo

VVRR MMMIIMMMMMMTTTGGGLLIIEEE
DDDDDDEEEEE EEERRREEEEE --KKoonnntttttttnnnnnn oooottttt

Das Konto mit MEHRWERT!

Entdecken Sie unsere Schokoladenseite

Tel. 0 53 21 - 75 73 - 0
www.vbnh.de

Das VR MITGLIEDER-Konto – Exklusiv für unsere Mitglieder:
✓ alle Buchungen
✓ VR BankCard
✓ Master- oder VISACard
✓ Zinsvorteil auf eingeräumte Überziehungen

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
l

Bi
liBiBB
dn

a
dn

anananaanaaaaaaaaaaaaaaaaaanananaaadn
aa

dn
aaa

dn
a

dndndnddddddd
hwhwhwwhwwhwwwwwwwwwhwhwhwhwhwhwhhchhhchhhhchhhhhhhhhchchchhchchchchchchchcccccccccccccccccccc

ei
s

ei
ss

ei
s

ei
s

ei
s

ei
s

ei
s

ei
ss

ei
sisei
s

ei
ss

eieeeeeeeee
:©: ©: ©: ©: ©:©©©©©©©:©:©©©©©©©©©©©:©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©:::::

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrararrararr aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa 
in

a
in

aaaa
in

aa
ininninininiiiiiiiiiiiiiiiiii

abha
babha
b

ha
babha
b

ha
b

ha
bb

ha
b

ha
bbbb

haa
ichchchhhichichhichhichichchichhhhich

––– ––––––––––––––––––––– 
Fo

t
Fo

t
Fo

totototFo
tototFo
t

Fo
tototototottFo
tottotttFo
tottttoooFoFFFFFFFFFFFFFF
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

i
ol

ii
ol

i
ol

iiii
ol

iiii
ololollolollllollolllooooooooooo

a.
c

a.
cc

a.
cc

a.
cc

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
c

a.
cc

a.
c

a.
cccc

a
c

a.
c.c.c.c.cccc.c.c..aaaaaaaaaaaaaaaaa
omommmomomommommmommmmomommmommmmoooooooooo

klären!



HARZ  KLUB
18               86

17

Brückenbau im Grumbachtal

Von Heidi Stagge

Trotz der Hitze, an die wir 
hier im Harz im Mai nicht 
unbedingt gewöhnt sind, 
hat es unser Wegewart mit 
Hilfe seiner Frau geschafft, 
diese neue Brücke am 
Grumbach Weg fertig zu 
stellen.

Die alte war durch die 
Unwetter der letzten 
Monate fast völlig zerstört 
worden und musste nun 
ersetzt werden.

Die Schwierigkeit war, dass 
es keine Möglichkeit gab, 
dort mit dem Auto heran 
zu fahren. Also mussten alle Teile per Muskelkraft ca. 100 m von der Forststra-
ße nach unten – und die Balken und Bretter der alten Brücke mühsam nach 
oben getragen werden.

Nun ist der Grumbach Weg wieder gut zu begehen und unser Wegewart samt 
Frau um einige Muskeln reicher.

Ganz herzlichen Dank an die Zwei.
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Der 22. Naturschutztag des Harzklub e.V. 
am 26. Mai 2018 im Naturerlebniszentrum 
Hohne Hof bei Drei Annen Hohne

Von Angelika Hoppe

Beim jährlich stattfindenden Naturschutztag des Harzklub e.V. gibt es viele 
Informationen für Jung und Alt über den Naturschutz, den Umweltschutz und 
zum Umgang mit der Natur.

Der Harzklub Zweigverein Wernigerode und der Nationalpark Harz waren 
in diesem Jahr Partner bei der Ausrichtung des Naturschutztages. Am 
26.05.2018 erwartete den 
Besucher der Veranstal-
tung ab 13.00 Uhr Musik 
und ein abwechslungsrei-
ches Programm zu Land-
schaften, Handwerk und 
Naturerlebnissen.

Bei einem Rundgang über 
das Gelände des Hohne 
Hofes konnten die Besu-
cher auch das Harzer 
Höhenvieh auf der Weide 
beobachten.

An den vielen Ständen auf 
dem Hohne Hof präsen-
tierten sich u.a die Berg-
wacht, der Talsperren-
Verband, der Nationalpark 
Harz, Imker, Angler, ein 
Motorsägen-Schnitzer 
und einige der Harzklub-
Zweigvereine.
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Vom Harzklub-Zweigverein 
Hahnenklee-Bockswiese 
waren die Waldluchse vertre-
ten und zeigten, wie aus einer 
leeren Tetra Pak-Kartonver-
packung schöne Geldbörsen 
entstehen können.

Diese Bastelarbeit nennt man 
Upcycling („aus alt mach 
neu“) und fand bei Kindern 
und Erwachsenen großen 
Anklang.

Von den Betreuern der 
Waldluchse waren Manuela 
Schlamelcher und Caroline 
Vahldiek am Stand. Beide 
gaben den Bastelfreunden 
Tipps und Hilfestellung bei 
der Herstellung der lustigen 
Börsen.

Gegen 16.00 Uhr wurden 
vom Harzklub e.V. Natur-
schutz Förderpreise 2018 
vergeben. Die Waldluchse haben den 2. Preis erhalten!

Manuela Schlamelcher konnte die Auszeichnung (eine Urkunde, das Preisgeld 
von 300,00 €, einen Fledermaus-Kasten und weitere Kleinigkeiten) für die 
Kindergruppe Waldluchse entgegennehmen.

Marlies und Hubert Altenhövel haben die Aktion der Waldluchse den ganzen 
Tag begleitet. Morgens haben sie die Tische und Bänke sowie das Zelt für den 
Stand nach Drei Annen Hohne transportiert und aufgebaut. Nach der Veran-
staltung wurde alles von ihnen wieder abgebaut und zurück nach Hahnenklee 
gebracht, ein toller Einsatz für den Harzklub, für den wir uns ganz herzlich 
bedanken möchten!

Es ist schön, dass es solche hilfsbereiten Vereinsmitglieder gibt, Danke!



Jürgen Christoffers 

Anneliese Hellwig 

Hermann Knüppel 

Hans Werner Meyer 

Wolfgang Schramm

In Ehrfurcht und Dankbarkeit 

gedenken wir  
der im vergangenen Jahr  
verstorbenen Mitglieder.



Renate Kühn  
Hans Joachim Neugebauer  
 Klaus Tolle  
 Gisela Heitkamp  
 Brigitte Bose  
 Heinz Schrader

Gertrud Steckhan  
Ralf Siebert  
Renate Wiegmann  
Magret Mittendorf  
Marlies Schönleitner  
Karin Pickshaus  
Ingrid Siebert  
Gerhard Lübke

Gebrutstage in 2018 

70 Jahre

75 Jahre

22
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80 Jahre

Sieglinde Wiese  
Otto Dahle  
Lothar Eppendorf  
Karl Heinz Hase  
Heidrun Schmidt  
Volker Berrisch  
Gisela Dahle  
Klaus Dieter Hoffmann  

Wilhelm Wiegmann  
Jürgen Seebode  
Ilse Hoffmann  
Bernd Oehding  
Rosi Lange  
Jürgen Hansen  
Franz Fiedler

Günter Steinecke 
Marlies Fricke

Irene Urbainsky  
Doris Brehmer  
Prof. Wolfram Deylitz 

90 Jahre

95 Jahre Gertrud Brandt

85 Jahre

Die besonderen Jubilare



Ehrungen in
für langjährige Mitgliedschaft
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25 Jahre:	 Doris Brehmer 
 	 Ingeburg Künzl 
 	 Claudia Janssen 
 	 Gerda Klockgether 
 	 Edith Kreimeyer-von Morstein 
 	 Elfriede Schrader 
 	 Hans Joachim Steinmetz

40 Jahre:	Ilse Hoffmann 
 	 Klaus Dieter Hoffmann 
 	 Helmut Knierim 
 	 Jürgen Tolle



HARZ  KLUB
18               86

25

Mitgliederstand

	 weiblich           männlich            gesamt

Voll.-Einzelmitglieder	 101	 143	 244

Ehe- bzw. Lebenspartner	 72	 7	 79

Junge Erwachsene 18-27 Jahre	 4	 -	 4

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre	 25	 16	 41

Ehrenmitglieder	 -	 5	 5

Körperschaftliche Mitglieder			   11

Gesamt	 202	 171	 384

	  	

neue Daten folgen

In 2018 begrüßen wir als neue Mitglieder

Albert Armbrecht und Frau

Oliver Brüning

Andrea Engelhardt

Joeke Guitjens de hair mit Kindern Quin und Iza

Michael Jacob

Ronja Vallespir und Sohn Laurens

Claudia Wolters

25 Jahre:	 Doris Brehmer 
 	 Ingeburg Künzl 
 	 Claudia Janssen 
 	 Gerda Klockgether 
 	 Edith Kreimeyer-von Morstein 
 	 Elfriede Schrader 
 	 Hans Joachim Steinmetz

40 Jahre:	Ilse Hoffmann 
 	 Klaus Dieter Hoffmann 
 	 Helmut Knierim 
 	 Jürgen Tolle
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Campingplatz und Ferienhäuser

traumhaft entspannt    -    himmlisch ruhig    -    liebevoll eingerichtet    -    100 m vom See

www.camping-harz.com

0 53 25 / 25 70

Kreuzeck 5

38644 Goslar-Hahnenklee
Wirtshaus

KNOCHENTROCKEN

FEINSTES KAMINHOLZ     aus dem H
ar

z

DEUTSCHES HOLZ

1 05322/9081-90, www.holz-reimann.de

Am Finkenbrink 6 - 38667 Bad Harzburg / HarlingerodeAm Finkenbrink 6 - 38667 Bad Harzburg / Harlingerode
Der Werksverkauf

klären!
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Exkursionen zur Bergwiesenblüte
Von Christine Eggers

Von Mai bis Juni ( Johannistag) fanden sieben Wochen lang Montagvormittag 
die „Exkursionen zur Bergwiesenblüte“ rundum Hahnenklee-Bockswiese 
statt.
Als Biologin liegen mir die Bergwiesen besonders am Herzen, und ich möchte 
anderen Menschen ihre Vielfalt und Schönheit nahe bringen.
Diese Wanderungen sind sehr beschaulich und nicht lang, man braucht Zeit, 
um genau hinzugucken. Durchschnittlauch neun bis zehn Teilnehmer, sowohl 
Gäste als auch Einwohner aus dem nahen Umkreis, interessierten sich für his-
torische Entwicklung, Schutzstatus, Erhaltungsmaßnahmen, Ökologie und 
Artenvielfalt dieser geschützten Wiesen. Manch eine(r) hatte gute Vorkennt-
nisse und brachte diese mit ein.
Nach dem kalten Winterende begann im Mai der außergewöhnliche Sommer 
2018. Die Natur „explodierte“, Bäume und Kräuter blühten in voller Pracht. 
Bei durchgehend gutem Wetter erlebten wir nur sonnige Wanderungen, bei 
denen viele Arten entdeckt wurden. Unser bester Tag ergab eine Ausbeute von 
50 Species!

Blick über den ehemaligen Bergort Bockswiese
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Der Weg führte vom Wandertreff am 
Kurhaus über die Golfwiese bis zum 
Ringweg, zurück zum Kurpark, über 
die Wiesen oberhalb des Kranicher 
Teiches. Weiter über den Damm nach 
Bockswiese zum Wassertretbecken 
und entlang des Herrenwieser Gra-
bens zum Unteren Flößteich. Dort 
wurden die Ausflüge mit einem Blick 
über den „Oberharzer Vierklang“ – 
Wiese, Wald, Bergort und Teiche – 
beendet. Nebenbei gab es Fragen und 
Infos zu Ausflugszielen und zum Oberharzer Wasserregal, Natur-und Hei-
matkunde im weitesten Sinne.
Auch 2019 werden diese Exkursionen wieder angeboten. Neu hinzu kommt eine 
Nachmittagsexkursion zur Auerhahn-Wiese (Betreten der Wiese ist verboten, 
Fernglas mitbringen), Rückweg über den Liebesbankweg nach Bockswiese. 

  Heute fanden wir 50 Species
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Abendwanderung mit Krustenbraten  
am Freitag, dem 13. Juli

Von Heidi Stagge

Trotz des Datums, Freitag, den 
13., trafen sich 15 unerschro-
ckene Wanderer und marschier-
ten um 17 Uhr los, um einmal 
wieder den Liebesbankweg zu 
erobern.

Das Wetter war, wie in die-
sem Sommer nicht anders 
zu erwarten, herrlich. An der 
Verlobungsbank genossen wir 
ersteinmal den wunderschönen 
Blick auf Hahnenklee. Die kleine Sophie mit ihren 4 Jahren stapfte dann tapfer 
weiter mit uns den Berg hinauf, bis wir nach ca. 40 Minuten die Liebesbank-
hütte erreichten.

An diesem herrlichen Platz mit der einmaligen Aussicht ins norddeutsche 
Flachland wurde ersteinmal pausiert.  Es gab zur Stärkung den guten Bocks-
bergtropfen und am liebsten hätten wir unseren Krustenbraten hier oben 
schon gegessen. Da dieser aber an unserer Harzklubhütte auf uns wartete, ging 
es nach einigen „Motivationsgläschen“ weiter, jetzt den Berg hinab Richtung 
Auerhahn, vorbei am Marmor-, Stein- und Eisen-Platz, am Neuen Grum
bacher, am Oberen Grumbacher und dann auf dem Schalker Grabenweg, wo 
wir den Braten schon fast riechen konnten. Immer noch marschierte die kleine 
Sophie ohne zu klagen mit uns, aber auf dem letzten Kilometer kletterte sie 
dann doch in ihren Sportwagen und jetzt kam Bernd zu Zuge, der sie schieben 
musste.

Pünklich um 18.30 Uhr erreichten wir die Hütte. Bärbel wartete mit dem vom 
Schlachter abgeholten Essen auf uns – und dann begann der gemütliche Teil 
des Abends.

Gut essen, gut trinken und gut und lange erzählen. Gegen 23 Uhr ging dann 
ein wunderschöner Sommerabend zu Ende.
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folgt neu
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Terminübersicht für 2019  
Wanderungen und Veranstaltungen

■ 08.03.2019 Freitag	 Jahreshauptversammlung 
	 Harzklubzweigverein Hahnenklee-Bockswiese  
	 um 19.00 Uhr Hotel Hahnenkleer Hof

■ 19.04 2019 Karfreitag	 Dem Osterhasen auf der Spur 
1. Treffen:	 11.00 Uhr Kurhaus Wandertreff 
Wanderung:	 Rund um Hahnenklee-Bockswiese mit  
	 anschließendem Eierbüffet  
Einkehr:	 Restaurant Café Steffens 
Streckenlänge:	 4 km 
Rucksackverpflegung:	 nein 
Wanderführung:	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059 
	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Voranmeldung bis 12.04.2019 
■ 06.05.22019 Montag	 „Kräuter frisch und lecker“  
1. Treffen:	 10.30 Uhr Wandertreff am Kurhaus 
2. Treffen:	 10.40 Uhr Triftstraße 15 B 
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Wanderung:	 Beim Spaziergang um Hahnenklee-Bockswiese 
	 sammeln wir Kräuter unserer Wiesen und  
	 verarbeiten diese zu Leckerbissen 
Streckenlänge:	 3 km 
Einkehr:	 Harzklubhütte zur Verarbeitung  
	 der gesammelten 	Kräuter bitte kleine Gläser  
	 mit  bringen, Papier und 	Bleistift 
Wanderführung:	 Gudrun Hannig und Hildegard Steffens,   
	 Tel. 05325 2059 
Ende:	 ca. 15.30 Uhr  
Anmerkung:	 Anmeldung bis 29.04.2019,  
	 maximal 15 Teilnehmerzahl  
	 Unkostenbeitrag 5,00 Euro 

■ 12-05-2019 Sonntag	 Muttertags-Wanderung im Weltwald  
	 Bad Grund – für die ganze Familie  
1. Treffen:	 Wandertreff Kurhaus – Fahrgemeinschaften 
Wanderung:	 Familienwanderung auf dem Erlebnispfad mit  
	 anschließendem Picknick   
Streckenlänge:	 4 km 
Rucksackverpflegung:	 nach Bedarf  
Einkehr:	 Picknick 
Rückkehr:	 gegen 16.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059
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■ 13.05.2019 Montag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 
Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 20.05.2019 Montag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 
Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 27.05.2019 Montag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 
Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 02.06.2019 Sonntag	 Wanderung Teufelsmauer Weddersleben 
1. Treffen:	 9.30 Uhr Wandertreff Kurhaus  
	 (Fahrgemeinschaften) 
Wanderung:	 Warnstedt, Teufelsmauer, Weddersleben,  
	 Warnstedt  
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Streckenlänge:	 9 km 
Rucksackverpflegung:	 ja 
Rückkehr:	 ca. 16.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059

■ 03.06.2019 Montag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 
Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 11.06.2019 Dienstag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 

Hahnenkleer Hof ★★★★
Hotel Hahnenkleer HofHotel Hahnenkleer Hof



 Ihre Top-Adresse in Goslar-Hahnenklee
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Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 17.06.2019 Montag	 Exkursion zur Bergwiesenblüte  
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus 
Wanderung:	 Über die Bergwiesen von Hahnenklee- 
	 Bockswiese 
Streckenlänge:	 ca. 4 km 
Rückkehr:	 12.00 Uhr 
Wanderführung:	 Biologin Christine Eggers, Tel. 05325 52962

■ 06.07.2019 Samstag	 Wir wandern durch das Bodetal 
1. Treffen:	 9.00 Uhr Wandertreff Kurhaus  
	 (Fahrgemeinschaften) 
Wanderung:	 Treseburg – Thale 
Streckenlänge:	 12 km 
Rucksackverpflegung:	 ja 
Einkehr:	 Restaurant Königsrund 
Rückkehr:	 17.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059

■ 03.08.2019 Samstag	 Wir überqueren den Brocken von Schierke 	
	 bisHahnenklee 
1. Treffen:	 Parkplatz Kreuzeck 
2. Treffen:	 Schierke Bahnhof 
Wanderung:	 Eckerloch, Brocken, Torfhaus, Steile Wand,  

A t e m p r a x i s  
Sarah Pudelek
Therapie, Körper- und Stimmarbeit

An der Buchwiese 3 · 38644 Hahnenklee 
Telefon 05325 5464222 · www.atemkultur.de
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	 Okertalsperre, Europawanderweg, 
	 Mittelschulenberg, Festenburg, Hahnenklee  
Ausrüstung:	 gutes Schuhwerk, Trittsicherheit, wetterfeste  
	 Kleidung, alpines Gelände, gute Kondition,  
	 schwere Wanderung  
Streckenlänge:	 38 km 
Rückkehr:	 18.00 Uhr Hahnenklee 
Wanderführer:	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059  
Anmeldung:	 bis 30.07.2019

■ 14.08.2019 Mittwoch	 Wanderung für Menschen mit Behinderung 
Treffen:	 14.00 Uhr Kurhaus Wandertreff 
Streckenlänge:	 4 km 
Wanderung:	 Kurhaus Oberförster-Hermann-Müller-Denk- 
	 mal und zurück.  Im Kurhaus gibt es dann  
	 Kaffee und Kuchen für die Wanderer 
Ende:	 ca. 17.00 Uhr 
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Anmeldung:	 bis 10.08.2019 bei Hildegard Steffens,  
	 Tel. 05325 2059

■ 23.08.2019 Freitag	 Abendwanderung rund um Hahnenklee  
	 Bockswiese zum Café Egerland 
1. Treffen:	 17.00 Uhr Kurhaus Wandertreff 
Streckenlänge:	 7 km 
Einkehr:	 Café Egerland zum Forellenessen,  
	 frisch geräuchert 
Rückkehr:	 gegen 20.30 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059 
Anmeldung:	 bis 19.08.2019

■ 07.09.2019 Samstag	 Wanderung vom Burgberg zu den Luchsen 
1. Treffen:	 10.00 Uhr Wandertreff Kurhaus  
	 Fahrgemeinschaft nach Bad Harzburg 
Wanderung:	 Mit der Seilbahn auf den Burgberg, 
	 Rabenklippe, Luchsfütterung, Kreuz des  
	 Ostens, Parkplatz 
Einkehr:	 Restaurant Rabenklippe 
Rückkehr:	 gegen 17.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059 
Anmeldung:	 bis 04.09.2019 

■ 03.10.2019 Donnerstag	 Tag der Deutschen Einheit  
1. Treffen:	 Kurhaus Wandetreff (Fahrgemeinschaften) 
2. Treffen:	 Oderbrück Parkplatz 

Hahnenkleer Bücherstube  
und Kunstgewerbehaus

Roswitha Groß

Hindenburgstraße 1 
38644 Goslar-Hahnenklee - Telefon 05325 2387
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Wanderung:	 Oderbrück, Goetheweg, Brocken und zurück 
Streckenlänge:	 14 km 
Rucksackverpflegung:	 ja 
Einkehr:	 möglich 
Rückkehr:	 gegen 15.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heino Wohlert Tel. 05325 528202

■ 23.11.2019 Samstag	 Schneeflöckchenmarkt 
	 im Museum, Rathausstraße

■ 16.11.2019 Samstag	 Grünkohlwanderung 
1. Treffen:	 11.00 Uhr Kurhaus Wandertreff 
2. Treffen:	 Café Sonnenschein Bockswiese  
	  
Wanderung:	 rund um Hahnenklee-Bockswiese 
	 Glühweinstopp im Café Sonnenschein 
	 anschließend zum Grünkohlessen mit Wahl der  
	 Grünkohlkönige. Das Lokal wird noch bekannt  
	 gegeben 
Streckenlänge:	 4 km 
Einkehr:	 zum Grünkohlessen 
Rückkehr:	 gegen 15.00 Uhr 
Wanderführung:	 Heidi Stagge, Tel. 0172 4245540 
	 Hildegard Steffens, Tel. 05325 2059 
Anmeldung:	 bis zum 10.11.2019

Anfang Dezember Seniorenweihnachtsfeier des Harzklub Zweigvereins 
Hahnenklee-Bockswiese.� Änderungen vorbehalten, im Dezember2018

 Assmann-Reisen GmbH

Hahnenkleer Sraße 43 - 38685 Bergstadt Lautenthal

Tel. 05325/4262 - Fax 05325-4225

info@assmannreisen.de  - www.assmannreisen.de

Ihr zuverlässiger Partner bei

Harzrundfahrten,

Gruppen-, Vereins-

Urlaubs- und Schulfahrten

in modernen Reiseomnibussen
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Wandertag für Menschen mit Behinderung 
am 15.August 2018

Von Christine Eggers

Zum 38. Mal richtete unser Harzklub-Zweigverein Hahnenklee-Bockswiese 
den Wandertag für Menschen mit Behinderung aus.
Mehr als 100 Teilnehmer mit kör-
perlicher oder geistiger Behinderung 
reisten aus Niedersachsen, Hessen 
und Sachsen-Anhalt an. Unter ihnen 
waren zum Beispiel der Reha-und 
Behinderten Sportverein e.V. aus 
Goslar zahlreich erschienen. Hier-
zu gehörte auch L. Schnieber, der 
in Begleitung seines Hundes bereits 
zum 16. Mal mitwanderte. Eine 
Gruppe aus Fulda, die im Harz den Urlaub verbrachte, wählte den Ausflug 
als Highlight ihres Ferienaufenthaltes und nahm mit 20 Personen daran teil. 
Sieben Bewohnerinnen des Hahnenkleer „Haus am Park“ waren im Rollstuhl 
dabei. Aus Goslar nahm das „Haus Abendfrieden“ teil.
Zusammen mit ihren Begleitpersonen und Helfern unseres Zweigvereines 
und des Ortsrates machten sich alle gemeinsam auf den Weg zum Oberförster-
Hermann-Müller-Denkmal. An diesem Tag war das Wetter heiter bis wolkig, 
nicht zu heiß und gerade recht für eine Wanderung. Nach zwei Kilometern 
erreichten alle die Hütte am Denkmal, hier reichten Heidi Stagge und Marlies 
Altenhövel kalte Getränke zur Erfrischung, Rosi und Ulli Lange erfreuten die 
Pausierenden mit Musik. 

Wald-Landhau–
�

� �

Hallenbad · Bierstube · Sauna · uvam.

Idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in die Umgebung! 

Ruhige, behagliche Zimmer mit Vorraum, DU/WC, Kabel-TV und Telefon,  
teilweise Liegebalkon.

Höhenweg 14 · 38644 Goslar-Hahnenklee · Telefon 05325 2593 · Fax 2729 
E-Mail: wald-landhaus@harz.de · Internet: www.wald-landhaus.harz.de 
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Gut gestärkt kehrten die Gruppen zum Kurhaus zurück. Dort gab es Kaffee 
und Kuchen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten unsere „Waldluchse“ 
und der „Marinechor“ aus Clausthal-Zellerfeld. Die Kinder wurden tatkräftig 
von Runhild Hoffmann, Manuela Schlamelcher und Billy unterstützt. Als sie 
das Oberharzer Steigerlied sangen, stimmte der Marinechor spontan mit ein 
und so mancher Zuhörer bekannte sich singend zu seiner Heimat.  Danach gab 
es Chanties und Lieder von der Waterkant, die zum Mitschunkeln einluden.
Fazit: Dies war eine rundum gelungene Veranstaltung, die die Herzen aller 
erfüllte.  Ein Dankeschön an alle Helfer/-innen!
Unsere Vorsitzende, Hildegard Steffens, sagte: „Gutes Wetter und ein schö-
ner Tag. Ich bin positiv gestimmt.“ Und die Teilnehmer sagten zum Abschied: 
„Schön, dass es eine solche Veranstaltung für Behinderte gibt. Wir kommen 
gerne wieder!“
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Klein und familiär präsentiert sich die Senioren-
wohnanlage „Haus am Park“ in der Triftstraße in 
Hahnenklee. 40 Betten, vorwiegend Einzelzim-
mer, bietet das Haus mit parkähnlichem Garten 
und rollstuhlgerechten Wegen. Auch eine acht 
Betten umfassende Dementenstation mit dem 

Schwerpunkt Hauswirtschaft ist vorhanden. Das 
engagierte und qualifizierte Team des „Hauses am 

Park“, in dem eine Diplom-Freizeitpädagogin mitar-
beitet, bietet auch Kurzzeitpflege und Probewoh-

nen an. 
Speisen und Gebäck werden in der Senio-
renresidenz zubereitet. Es gibt eine eigene 
Hauszeitung, viele Feste und Feiern sowie 
einen Literaturkreis, Andachten, Singen 
und Nähen mit ehrenamtlichen Helfern. 
Aber auch Seniorenkino, Bastelabende, 
Kegeln, Wunschkonzerte und Moden-

schauen bringen Schwung und Abwechs-
lung in den Alltag. Friseure und Fußpflege 

kommen ins Haus.

GOSLAR - HAHNENKLEE

Ein Wohn- und Pflegeheim der besonderen Art
mit Dementenbereich und Dipl.-Freizeitpädagogin

Triftstraße 3 a, 38644 Goslar-Hahnenklee
www.seniorenresidenz-hausampark.de

Telefon (0 53 25) 5 28 92 10
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Wanderung zu den gräucherten Forellen  
am 23. August 2018

Von Heidi Stagge

Voller Vorfreude auf frisch geräu-
cherte Forellen ging es mit 
20 Wanderern Richtung 
Kuttelbacher Teich. Das 
herrliche Wetter sorg-
te für eine lockere und 
fröhliche Stimmung 
und der leere Magen 
für ein gutes und flot-
tes Tempo.

Über Bockswiese wanderten 
wir dann weiter zum Kreuzeck 
und auf dem Liebesbankweg am Mittleren 
Grumbacher freuten sich alle über die vielen neuen Bänke, die überall standen 
und zum Sitzen einluden.

Pünktlich um 18 Uhr trafen wir im Egerland ein. Tische wurden zusammen-
geschoben, Stühle gerückt, die Plätze eingenommen, Bier, Wein und Wasser 
kamen schnell auf den Tisch und dann wurden auch schon die Forellen ser-
viert. Sie waren so frisch, das wir uns vorstellten, sie wären am Nachmittag 
aus dem Grumbacher geangelt 
worden!

Zum Anschluss, aber noch 
nicht zum Abschluss, gab es 
reichlich Verdauungsschnäps-
chen vom Wirt.

Es hat so gut geschmeckt und 
so gut gefallen, das wir gleich 
das nächste Essen für den 
23. August 2019 angemeldet 
haben.
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Brockenwanderung  
von Hahnenklee zum Brocken

Von Hildegard Steffens

Am Samstag, dem 25. August 2018, war der Tag gekommen! Die Wanderung 
von Hahnenklee zum Brocken. Morgens um 7.30 Uhr starteten wir mit einer 
kleinen, aber fitten Wandergruppe am Auerhahnparkplatz. 38 Kilometer woll-
ten wir bezwingen. Das Wetter war bedeckt, aber für diese Mamut-Wanderung 
genau richtig.

Nach gründlicher Vorbereitung haben wir uns für den Weg am Oberen Schal-
ker Grabenweg Richtung Festenburg entschieden. Zum Einstieg dieses leicht 
bergab zum idyllisch gelegenen Schalker Teich, weiter auf dem versandeten 
Grabenweg vorbei an der Steinhalde bis Mittelschulen Berg.

Ein wunderschöner erlebnisreicher Weg! Erstmals sahen wir die Okertalsperre. 
Dann ging es über die Straße weiter, es folgte ein kurzer steiler Anstieg bis zum 
Europawanderweg. Nach 2,5 Stunden hatten wir das Vorbecken der Oker-
talsperre erreicht, von der 
Brücke bis zum Torfhaus 
lagen noch 8,5 km vor uns. 
Im Kellwassertal lagern 
von der Landesforst riesige 
Mengen an Holzstämmen, 
die Tag und Nacht bereg-
net werden müssen, um 
dem Borkenkäfer Einhalt 
zu gebieten. Der Weg Kell-
wasser zieht sich bis zur 
steilen Wand und dann ist 
Kondition gefragt.

Jetzt waren wir ca. 5 Stun-
den inklusiv kleiner Pausen 
gewandert. Gegen Mittag 
wurde Torfhaus erreicht. 
Wir strahlten über bei-
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de Ohren, die erste wichtige Etappe 
wurde mit Bravour ohne Verluste 
geschafft! Bei strahlendem Sonnen-
schein saßen wir jeder auf einem Fels-
stein und machten eine kurze Mittag-
pause. Kleine Köstlichkeiten waren 
die erste Belohnung, es schmeckte 
wunderbar, tat uns allen gut.

Nun war der Brocken das Ziel, 
vom Torfhaus sahen wir den Gip-
fel...  Unsere Meinung war, dass der 
Brocken gar nicht so weit entfernt 
sei. Der Aufstieg hatte es dann doch 
in sich. Das Torfhaus liegt auf 830 
Meter Höhe und der Brocken ist 
1142 Meter hoch.

Ein weiterer Anstieg folgte über 
dem Goetheweg hoch zum Brocken. 
Typisches Brockenwetter, Sonne und 
Regen wechselten sich ab. Dieser Weg 
wurde an diesem Tag auch von vielen 
anderen Wanderern gegangen.

Gegen 16.30 Uhr hatten wir den 
Brocken erreicht. Natürlich wurde 
der Erfolg mit einem Foto besiegelt. 
Wir waren so stolz, diese Tour so gut 
geschafft zu haben.

Gestärkt mit Bier und Brezeln und 
30-minütiger Pause traten wir den 
Rückweg an. Unser Rückweg betrug 8,5 km bis zum Torfhaus. Die gesamte 
Wanderstrecke zählte 37,1 km.

Auf dem Parkplatz Torfhaus stand unser Pkw für die Rückfahrt bereit. Super 
gelaunt in toller Stimmung fuhren wir nach Hahnenklee zurück.

Wir waren einfach nur stolz.
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Sternwanderung 2018 nach Wolfshagen

Von Volker Berrisch 

Harzklub Harz feiert mit ca. 650 Gästen in der Festhalle von Wolfshagen seine 
traditionelle Sternwanderung für das Jahr 2018

Am 2. September traf sich die Sternwanderung des Harzklubs in Wolfsha-
gen. Wir trafen uns ab 11.00 Uhr in der Festhalle. Nach und nach trafen die 
Wandergruppen ein und nach dem Festgottesdienst begann um 12.30 Uhr das 
Bühnenprogramm mit dem Fanfarenzug Wolfshagen und der Hörner Gruppe 
des Harzklubs Wolfshagen. Die Harzer Roller des Harzklubs Harlingerode 
war als nächstes dran. Zum Schluss die Jugendgruppe Hohegeiß mit munte-
ren Tänzen zu verschiedenen Themen. Nach den einzelnen Festreden sprach 
Harzklubpräsident Dr. Oliver Jung zu den Wanderern und verteilte anschlie-
ßend die begehrten Wimpel. Otto Dahle nahm wie immer den Wimpel für den 
Harzklub Hahnenklee-Bockswiese entgegen.
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Senioren-Weihnachtsfeier  
am 5. Dezember 2018 

Von Christine Eggers

Zur traditionellen Senioren-Weihnachtsfeier lud der Harzklub Hahnenklee-
Bockswiese in diesem Jahr in das Hotel „Walpurgishof “ bei Familie Bender ein.
Ein besinnliches und unterhaltsames Programm ließ die Dezember-Hektik 
vergessen.

Frau Ehrke las – nun bereits zum 22. Mal – eine Weihnachtsgeschichte vor. 
„Die zweierlei Freude“ von Erich Bockemühl. Danach gab es Kaffee und Torte 
und Gelegenheit zu lebhaften Gesprächen. Es folgte der musikalische Höhe-
punkt in Form einer Premiere: Der „Marinechor“ aus Clausthal-Zellerfeld und 
unsere „Waldluchse“ traten zusammen auf und trugen einen bunten Reigen 
gemeinsam eingeübter Weihnachtslieder vor.

Die „Blauen Jungs aus Clausthal-Zellerfeld“ stimmten gleich als zweites Lied 
„Oh du fröhliche“ an, die „Waldluchse“ sangen mit großen Kinderaugen kräftig 
und textsicher mit.

Beide Chöre hatten sich beim Wandertag für Menschen mit Behinderung ken-
nen gelernt und spontan das Steigerlied gemeinsam gesungen, was ihnen so 
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gut gefallen hatte, dass sie gemeinsame Proben vereinbarten. Wer die Lieder 
kannte, sang mit. 

Jung und Alt erklärten mit dem Lied: „HoHoHo so geht das Weihnachtslied!“, 
warum der Weihnachtsmann so gerne auf die Erde kommt, „…denn Bier und 
Schnaps gibt’s nicht im Himmel.“ Sogar die englischen Refrains einiger Lie-
der beherrschten die Kinder und läuteten mit Glöckchen zu „Jingle Bells“. Alle 
Kinder erhielten einen Nikolausstiefel mit Süßigkeiten und einem kleinen 
Geschenk und natürlich auch Kuchen, wodurch es nun quicklebendig wurde.

Der Marinechor setzte das Programm mit stimmungsvollen Liedern zur Weih-
nacht auf hoher See fort. Dass es im Saal etwas stürmisch zuging, meisterten 
die Seebären gelassen.

„Weihnacht, Weihnacht, mit Volldampf geht’s nach Haus. Der alte Dampfer 
fährt allein, er kennt sich sehr gut aus“, „Süßer die Glocken nie klingen, über die 
Meere noch weit, dass sich erfreuen doch alle Seeliger Weihnachtszeit “.

Ortsbürgermeister Wilgenbus wünschte allen zum Abschied eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und gesegnete Weihnachten. Seit 24 Jahren sei er bei jeder 
Senioren-Weihnachtsfeier gewesen, aber die heutige war seiner Meinung nach 
die schönste! Und so war es – eine Feier für Jung und Alt mit vier Generati-
onen. Danke an Hildegard Steffens und Klaus Peter Kühl mit ihren Helfern 
und Sängern, die diesen Nachmittag zu einer harmonischen Weihnachtsfeier 
gestalteten.
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Franz Fiedler – ein geborener Harzer –  
wurde am 12. Dezember 80 Jahre alt!

Von Angelika Hoppe

Franz Fiedler hat am 12. Dezember 2018 seinen 80. Geburtstag gefeiert.

Seit dem 12. Mai 1983 ist Franz Mitglied im Harzklub Hahnenklee-Bocks-
wiese. Tatkräftig hat er in seiner Freizeit Aufgaben für unseren Harzklub-
Zweigverein übernommen, so z.B. Bänke aufgestellt und repariert, Schutzhüt-
ten und Holzbrücken gebaut. Besonders in Erinnerung bleibt sein Einsatz bei 
der Neuerrichtung der Köhlerhütte bei Bockswiese.

Auch für gemütliche Stunden in der Harzklub-Hütte sorgte er in seiner akti-
ven Zeit. So ermöglichte Franz gemeinsam seiner Frau Käthe (auch Käthe 
feierte am 10. November 2018 ihren 80.Geburtstag!) den Vereinsmitgliedern, 
Urlaubern und Wanderern viele „Klön-Nachmittage“ bei Kaffee und Kuchen 
in unserer Vereinshütte.

Wir danken Franz Fiedler mit seiner Frau Käthe für den ehrenamtlichen Ein-
satz und wünschen ihm Gesundheit, viele schöne Stunden und Erlebnisse im 
Ruhestand.
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Berghotel 
Hahnenklee

Inhaber: Rainer Engelhardt

An der Buchwiese 1
38644 Goslar-Hahnenklee

Telefon 05325 2505
Fax 05325 3422

– Wanderziel – 

Idealer Ausgangspunkt für 

Wanderungen durch den Harz
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2018: – Das Jahr im Heimatmuseum  
Hahnenklee-Bockswiese

Von Gabi Petzold

Aus 2018 ist so einiges über das Leben und Treiben im Heimatmuseum zu 
berichten. Viele Besucher haben das Museum erkundet. Führungen wurden 
erfolgreich angeboten und die Gäste beantworteten Museumsfragen anhand 
des Museums-Quiz. Eine besondere Besucherin hatte wir auch. Es war eine 
Katze. Sie lief wie selbstverständlich in die Museumsräume, schnupperte in die 
Ecken und legte sich in den großen Sessel, um von dort das Museums-Treiben 
zu beobachten.

Das Museum hat sich ebenfalls als 
Infostelle für Hahnenkleer Touristen 
gemausert. Top 1 der häufigsten Fra-
gen war „wie komme ich von hier zur 
Stabkirche?“. Im Sommer war es dann 
die Frage „wo kann man Mineralwasser 
kaufen?“

Über das Jahr hat das Museumsteam 
etliche Veranstaltungen im Museum 
gemeistert. Ein Beispiel war die Veranstaltung „Schätze vom Dachboden“. Das 
Zusammenstellen von höher wertigen Flohmarkt-Schnäppchen hat uns viel 
Spaß gemacht.

Dann kamen die Schotten und betörten das Publikum mit erstklassiger schot-
tiger Musik.

Viele Informationen über das Hahnenkleer Leben in den 60er Jahren konnten 
die Gäste des Erzähl-Cafés geben. Daraus entstand die Veranstaltung „Hah-
nenkleer Sommerfrische in den 1960er Jahren“.

Im Herbst las der Harzkrimi Autor Hans-Joachim Wildner aus seinem histo-
rischen Krimi „Harzfeuer“. Dazu gab es Schmalzbrote und Musik von „Sax´n 
Tours“. Das Duo besteht aus dem Saxofonisten Kay Balla und Konrad Paduch 
(Cajun). Die beiden haben das Museum durch ihre tolle Musik unterstützt. 
Vielen Dank dafür!

Links: Jungfernklippe im oberen Kellwassertal, unterhalb von Torfhaus
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Sonntags frische Brötchen · Bäcker Snacks

Eis aus eigener Herstellung

Frühstück in unseren Cafés: 

•	Stammgeschäft in Altenau
•	City-Café Clausthal-Zellerfeld
•	am Hindenburgplatz in Hahnenklee

Besuchen Sie uns im Internet unter: 	
www.baeckerei-moock.de

MoockPeter

Bäckerei

Telefon 05328 / 396 

Mail: baeckerei.p.moock@t-online.de

Der Leiter des Bergbaumuseums Clausthal-Zellerfeld, Ulrich Reiff, hatte 
einen interessanten Vortrag über „Bergmannsbilder-Bergbautradition früher 
und heute“ im Gepäck.

Ein besonderes Highlight war der Schneeflöckchen Markt Ende November. 
Auch zu dieser Veranstaltung hatten wir fleißige Helfer. Unsere Gruppe, die 
Adventskränze, Sterne und Objekte aus Stoff und Papier gestaltet hat, war mit 
vollem Einsatz dabei.

Das Verwirklichen der verschiedenen Museumsangebote war nur möglich, 
weil die Unterstützer des Museums und das Museumsteam sehr gute Arbeit 
geleistet haben und weil wir viel Spaß miteinander hatten. Vielen Dank an alle!

Malerbetrieb Rohde
Mobil 0170 3174572
Telefon 05326 929937 · Fax 05326 929938
E-Mail: Rohde-Norbert@t-online.de 
Telefon 05325 528500

Glockenkamp 19 · 38685 Langelsheim 
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Abschlussbericht der Kindergruppe  
„Waldluche 2018“

Das Jahr 2018 hat für die Wald-
luchse viele Erlebnisse gebracht, von 
denen wir im Folgenden berichten 
wollen. Wir wagten uns an Neues, 
aber führten auch traditionelle Bräu-
che und der Kindergruppe fort.

Gleich zu Beginn des Jahres testeten 
wir die Kunsteisbahn im Kurpark 
Hahnenklee. Kurz darauf trafen wir 
uns auf dem Winterfest. Dort gab es 
für alle Schnucke Krams und Leckerei. 

Eine Besonderheit und Neuheit dieses Jahres entstand aus einer Anfrage der 
Hahnenklee Tourismus Marketing (HTM), die uns bat das Publikum der 
Walpurgisfeier mit einem Tanz zu begrüßen. Dies führte dazu, dass die regel-
mäßigen Treffen donnerstags in den Saal des Kurhauses verlegt wurden. 

Gewappnet mit selbstgebauten Hexenbesen (an dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank an Holger, er ist für uns der beste Bastler der Flugobjekte), 
Dreizacks für die Jungs und lauter Musik, ging es ans Proben. Aufstellung der 
Gruppe, Schritte, Arme, Takt und Musik mussten in Einklang gebracht wer-
den. So manch ein Fuß wurde platt getreten, aber die Stimmung und die Moti-
vation war doch immer gut. Atemlos wurden wir dabei eher selten, auch wenn 
der Titel des Liedes von Helene Fischer dies suggerierte. 

Gleich zweimal führten wird den Tanz auf. Einmal am 30. April zur Walpur-
gisfeier und tags darauf, nach dem gemeinsamen Schmücken des Maibaums 
und dem Singen einiger Frühlingslieder, die wir traditionsgemäß auf der Büh-
ne im Kurpark zum Besten gaben. 

Als Belohnung für die Zeit und Mühe ging es im Sommer mit den Tänzern ins 
(Aus)Rastiland. Dort verbrachten wir den gesamten Tag, bei stabilem Wetter, 
guter Laune und viel Juchzen und Kribbeln im Bauch. Einen herzlichen Dank 
richten wir an die Eltern, die uns hier, wie so oft begleiteten, eine Fahrkolonne 
bildeten und sich hin und wieder mit mulmigem Gefühl in die Fahrgeschäf-
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te wagten, da es den Kindern oftmals nur in Begleitung möglich ist diese zu 
benutzen. 

Einige Kinder beteiligten sich an der Schatzsuche „dem Osterhasen auf der 
Spur“ und dem anschließenden Eier-Buffet. Bei schönem Wetter besuchten 
wir an einem Donnerstag spontan den Spielplatz im Kurpark. Ebenfalls den 
Sonnenschein nutzen wir zu einer Kurzwanderung zum Waldseebad, um dort 
ein Eis zu genießen. 

Erfolgreich haben wir dieses Jahr am Wettbewerb des Naturschutzförder-
preises teilgenommen, bei dem wir den zweiten Platz verzeichnen konnten. 
Bei diversen Veranstaltungen des 
Heimatmuseums unseres Vereins 
wurden kleine Portemonnaies und 
Täschchen verkauft, die wir zuvor 
aus leeren Saftkartons oder Wein-
gummitüten hergestellt hatten. 
Unter dem Thema Upcycling (Wert-
steigerung, Wiederverwendung von 
Wertstoffen) konnten wir den Kin-
dern vermitteln etwas bedachter mit 
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Müll (Wertstoffen) umzugehen und 
einen bewussteren Umgang mit dem 
Material zu hegen. 

Ebenfalls dem Umweltschutz dien-
ten wir mit unserer jährlichen 
Müllsammelaktion. Ausgestattet 
mit Warnwesten und Handschu-
hen wurden die Säcke gefüllt und 
in einen großen Sammelkontainer 
geschmissen. Haben die Kinder erst 
einmal mit dem Sammeln begonnen, 
sind sie kaum zu stoppen. 

Ein Highlight dieses Jahres war ein 
Freizeitwochenende im Waldheim 
Wildemann, organisiert von dem 
Hauptverein des Harzklubs. Am ers-
ten Tag wurden für die Kinder aus 
Luftballons lustige Figuren gedreht. 
Ansonsten verbrachten wir eher 
weniger Zeit dort, da dieses Wochen-
ende unter dem Motto „Hexenfrei-
zeit“ lief. Mit 16 Kindern und eini-
gen Erwachsenen wagten wir es den 
Brocken zu besteigen. Mit Tapferkeit 
bewältigten die Kinder diese Auf-
gabe. Der Eine oder Andere wurde 
gelegentlich auf eine harte Probe 
gestellt, sei es durch kleine Stech-
fliegen, aufkommendes Gewitter 
oder kurzzeitigem Starkregen. Heiß 
ersehnt und wohl verdient dann das 
Mittagessen oben auf dem Brocken. 
(Foto 16, 17) Zwei Kleinkinder wur-
den sogar mit Kinderwagen den Bro-
cken hinauf ‚gebuckelt‘ und wieder 
ins Tal geführt. Der Ruhm dieser Tat 
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gilt jedoch nicht den Müttern, son-
dern den zwei Jungs, die sich nicht 
davon abhalten ließen, diese zusätzli-
che Bürde zu tragen. Danke Leo und 
Maxi H. 

Ziemlich erschöpft aber stolz kehr-
ten wir nach Wildemann zurück. 
Allerdings sollte die Hoffnung von 
uns Begleiterinnen nach schneller 
Ruhe und schnellem nächtlichem 
Schlaf alsbald zerstört werden. 
Scheinbar hatte den Waldluchsen 
allein die Autofahrt zurück ausge-
reicht, um wieder Kraft zu schöpfen. 
Anstatt zu ruhen wurde in den Steil-
hängen der umliegenden Hügel und 
Berge fangen gespielt. 

Auch aus der Nachtruhe wurde lan-
ge nichts. Herzlich Danken möchten 
wir unserer Begleiterin und Köchin 
der Hexe Inge und unserem Ober-
teufel Frank. 
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Bei einem unserer wöchentlichen 
Treffen innerhalb des trockenen 
Sommers hatten wir das Glück eine 
richtige Regenhusche zu erwischen. 
Spontan rannten die Kinder hinaus 
und begannen einen gemeinsamen 
Regentanz.

Im Herbst folgten wir einer Einla-
dung von Frau Lattemann-Meyer 
und der Bitte den Park des Hah-
nenkleer Hofs von den unzähligen 
Kastanien zu befreien. Im Gegenzug 
bekamen wir Kakao. Kistenweise 
wurden Kastanien den Förstern und 
Jägern gespendet. 

An einem weiteren Donnerstag 
wurde aus selbstgepflückten Beeren 



HARZ  KLUB
18               86

60

Holunder-Gelee gekocht. Stun-
denlang brodelte der Entsafter, 
jedes Kind bekam ein Glas mit 
nach Hause. Die so genannte 
Gelierprobe wurde erst gar nicht 
abgewartet. Frisch getoasteter 
Toast wurde in Häppchen noch 
in das warme, flüssige Gelee 
getaucht und in Windeseile ver-
nichtet. Wie so oft ähnelt es bei den Waldluchsen (wie sollte es bei dem Namen 
auch anders sein) an Raubtierfütterung. Man kommt mit der Nahrungsbereit-
stellung kaum hinterher. Wir kennen es alle, in Gesellschaft und unter Freun-
den schmeckt es eben doch am besten. 

Aber nicht nur Holunderbee-
ren wurden geerntet. Dank der 
Spende von Hubert Altenhövel 
und regelmäßigem Gießen bei 
den heißen Temperaturen die-
ses Sommers, konnten wir viele 
und äußerst süße Tomaten aus 
unserem Hochbeet ernten und 
sofort verzehren. Auch Paprika, 
Erdbeeren, Gurken, Kartoffeln, 
Karotten und Zuckerschoten 
waren dabei.  Nicht alle sind ausreichend gediehen, aber die Kinder freuten 
sich über jede reife Frucht. 

Zu Halloween trafen wir uns in gruseliger Runde, schminkten uns und aßen 
schauriges Allerlei. Anschließend zogen wir lustig durch die Straßen und hal-
fen den Einwohnern Hahnenklees ihre Süßigkeiten-Vorräte bzw. Zahnarzt-
rechnung zu verringern.

Ein besonderer Dank geht auch an Herrn Bender des Walpurigshofs, der uns 
eine großzügige Spende zukommen ließ. Ebenfalls danken möchten wir Herrn 
Dr. Bierbaum, der es uns ebenfalls mit einer Spende ermöglichte bei einem 
winterlichen Kinoabend in unserer Harzklubhütte, die Kinder mit Speis und 
Trank zu versorgen. 
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Einen erfolgreichen Auftritt konnten wir einerseits bei der diesjährigen Haupt-
versammlung in Goslar verzeichnen, aber auch bei der Veranstaltung unseres 
Vereins zum Behindertenwandertag. 

Hier hatten wir erstmalig das Vergnügen spontan mit dem Marinechor Claust-
hal-Zellerfelds zusammen zu singen. Überraschend begleiteten sie uns mit 
ihrem Gesang und dem Akkordeon beim Steiger Lied, was bei dem einen oder 
anderen zu einer Gänsehaut führte. 

Dies gab uns den Anlass einen weite-
ren gemeinsamen Auftritt zu planen. 
Im November folgten wir einer Ein-
ladung des Marinechors nach Zeller-
feld, gemeinsame Lieder einzustu-
dieren. Diese gaben wir kurz darauf 
bei der Seniorenweihnachtsfeier 
unseres Zweigvereins Hahnenklee-
Bockswieses erfolgreich zum Besten. 
Einen herzlichsten Dank für diese 
schöne Zusammenarbeit, die sich 
hoffentlich zukünftig wiederholt. 

Auch Billy möchten wir herzlich 
danken, der uns oftmals sehr spontan 
mit seiner Gitarre begleitete. Teilwei-
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se wurden die Akkorde schon beinahe mit einem Fuß auf der Bühne mit den 
Liedern abgeglichen. So auch beim traditionellen Singen für die Bewohner des 
Seniorenheims „Haus am Park“, mit anschließendem Backen mit Tine. Danke 
Tine für deine Geduld, Warmherzigkeit, Ausdauer und Vorbereitungen. 

Mit diesem Treffen beendeten wir das Jahr 2018 und blicken nun gespannt in 
das kommende Jahr.

Liebe Luchse, ihr erfüllt uns und alle die euch sehen und begleiten können 
immer wieder mit Stolz. Ihr steckt uns mit eurer Freude und eurem Durchhal-
tevermögen an. Immer wieder können wir uns auf euch verlassen und ihr gebt 
bei den Auftritten immer euer Bestes. Wir danken euch dafür. 

Mit diesem Dank wünschen wir ein gutes Jahr 2019.

Eure Jugendwarte Manuela Schlamelcher und Runhild Hoffmann

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern, die Material zur  
Verfügung stellten und den Freunden, die durch ein Inserat  
das Erscheinen von „Rund um den Bocksberg“ ermöglichen:

Praxis Dipl. med. Cimbal
Elektro Leitsmann
Marnies Stehcafé
Hotels am Kranichsee
Wald-Landhaus
Wilgenbus Installateur
Cafè Steffens 
Stiftung Stabkirche
Haeseler Heizung.Sanitär.Solar.Fliesen
Eurawasser ?
Volksbank ?
Altenhövel Garten-/Landschaftsbau
Hellmeier Haus- und Gartentechnik
Haus am Hochwald
Praxis Drs. Bierbaum
Kreuzeck Camping.Wirtshaus.Ferienhäuser
DND Grundstücksservice

Walpurgishof
Fricke Dachdecker
Macke Ferienwohnungen
Hahnenkleer Hof
Atempraxis Pudelek
Holz Reimann
Hahnenkleer Bücherstube
Assmann Reisen 
Adam.Prange.Kaminski.Sigwarth
 - Steuerberater -
Hotel am Park
Café Egerland
Andreas Frisuren
Berghotel Hahnenklee
Maler Rhode
Café Moock
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine



Denken Sie bitte daran, uns in der Beitragserklärung  Ihre IBAN und BIC  Nummer mit anzu-
geben. Bei Umzug, Änderung der Kontonummer oder des Bankinstitutes, informieren Sie uns bitte 
umgehend. Für einen erfolgslosen Abbuchungsversuch verlangt die Bank von uns Gebühren. Mit 
diesen Gebühren müssen wir dann Ihr Konto zusätzlich belasten. � Beitrittserklärung Internet 2015

Harzklub – Zweigverein Hahnenklee Bockswiese e.V.
38644 Goslar-Hahnenklee, Kurhausweg 1 a
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Beitrittserklärung



Hotel Walpurgishof, BEKA Hotels GmbH, Am Bocksberg 1, 38644 Goslar‐Hahnenklee 
Tel.: 05325/5888‐0, Mail: hotel@walpurgishof.com, ww.walpurgishof.com 

 
Seit 2003 begrüßen Regine und Axel Bender mit ihrem  
Team Gäste im Hotel Walpurgishof.  Familie Bender  
übernahm das Hotel im Jahr 2003 und hat seitdem viele 
notwendige Investitionen getätigt.  
 
 
 

Die 47 Komfortdoppelzimmer, 6 Juniorsuiten und 4 Suiten 
wurden in den vergangenen Jahren in mehreren Abschnitten 

komplett renoviert und neu gestaltet. Es 
entstand eine liebevolle Atmosphäre 
zum Wohlfühlen. Alle Zimmer sind im 
modernen Landhausstil ausgestattet 
und verfügen unter anderem über 
Boxspringbetten,  Flachbildschirme 
sowie sanierte Badezimmer mit 
ebenerdigen Duschen, die einen 
erholsamen und unvergesslichen 
Aufenthalt bereiten. 
   

 Kulinarisch abgerundet wird der Aufenthalt der Gäste im Restaurant 
„Benders“. Hier werden nicht nur die Gäste vom Hotel Walpurgishof 
begrüßt, sondern auch Gäste aus dem Umkreis, die einfach mal 
lecker und genussvoll essen gehen möchten. Vor allem der 
Sonntagsbrunch, der an jedem 2ten Sonntag im Monat und an 
ausgesuchten Feiertagen stattfindet, ist ein Besuch wert. Der 
Küchenchef und seine Crew verwöhnen die Gäste mit einer 
Kombination an Köstlichkeiten der mediterranen und deutschen 
Küche. Im lichtdurchfluteten Wintergarten mit Blick auf die 
nordische Stabkirche oder auf der Sonnenterrasse werden Sie 
verwöhnt. 

   
 

Das Wohlfühlangebot wird durch die neu eröffnete Wellness‐ & 
Spa‐Landschaft abgerundet. Diese ist nicht nur für die Hotelgäste 
eine einzigartige Oase der Entspannung, sondern hier können sich 
auch Tagesgäste verwöhnen lassen.   

Auf ca. 500 m2 erwarten Sie ein 
Swimmingpool (5x8 Meter) mit 
Gegenstromanlage, eine 
Saunalandschaft mit Erlebnisdusche 
und Ruheraum sowie verschiedene 
Behandlungsräume für kosmetische Anwendungen, Bäder, 
Massagen und vielem mehr.  Die liebevolle Gestaltung dieser Räume 
macht aus jedem Aufenthalt in unserem Haus ein unvergessliches 
Erlebnis und ist die perfekte Auszeit vom stressigen Alltag.  
 
 

Ihre Familie Bender und Ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch! 


